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Messung von Wohlstand und Lebensqualität

Der österreichische Weg

Ingeborg Fiala
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Chronologie der Ansätze für die „Messung”



2

Seite 3

Ansätze in Österreich

 Umweltgesamtrechnung mit Satellitenkonten

 Verschiedene Indikatorensets für Teilbereiche

Gipfel von Rio

 Testen der UN-Indikatoren

 Österreichische Strategie zur Nachhaltigen Entwicklung: 

„Anzustreben sind ... Indikatoren, mit denen die Analyse von Ursachen 

unterstützt wird. Eine Annäherung an diesen Anspruch, die 

systembestimmenden Größen der nachhaltigen Entwicklung mittels 

Indikatoren zu beschreiben, ist nur durch einen systematischen Zugang

möglich.“
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Systematischer Ansatz in Österreich

• Ernährung

• Wohnen u. 

Siedlungsraum

• Gesundheit u. 

Wohlbefinden

• Bildung u. 

Forschung

• Internationale 

Gerechtigkeit

• Intra- u. inter-

generationelle

Gerechtigkeit

• Arbeit

• Wohlstand

• Governance u. 

Partizipation

• Friede u. 

Sicherheit

• Kultur u. Kunst

• Freizeit

• Mobilität

• Freiheit

Mensch/ 

Gesellschaft

Monitoring nachhaltiger Entwicklung in Österreich

Bedürfnisse

Aktivitäten Belastungen Zustand Wirkung

Umwelt

Maßnahmen

z.B.:

• Landwirtschaft

• Bauwirtschaft

• Industrielle 

Produktion

• Verkehr

• Energiebereit-

stellung

etc.

z.B.:

• Emissionen

• Flächenverbrauch

• Ressourcen-

verbrauch

• Lärm

etc.

• Klima

• Luft

• UV-Strahlung

• Ionisierende 

Strahlung

• Energieflüsse 

u. Stoffströme

• Landschaft

• Ökosysteme

• Wasser

• Boden

• Toxische und 

umweltgefähr-

liche Stoffe

• Lärm

z.B.:

• Klimawandel

• Eutrophierung

• Versauerung

• Artenschwund

• Gesundheits-

schäden

etc.
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Themenfelder

Bereich Mensch /Gesellschaft Bereich Umwelt

1 Ernährung 1 Klima

2 Wohnen und Siedlungsraum 2 Luft

3 Gesundheit und Wohlbefinden 3 UV-Strahlung

4 Bildung und Forschung 4 Ionisierende Strahlung

5 Internationale Gerechtigkeit 5 Energieflüsse und Stoffströme

6 Intra- und Intergenerationelle Gerechtigkeit 6 Landschaft

7 Arbeit 7 Ökosysteme

8 Wohlstand 8 Wasser

9 Governance und Partizipation 9 Boden

10 Friede und Sicherheit 10 Toxische und umweltgefährliche Stoffe

11 Kultur und Kunst 11 Lärm

12 Freizeit

13 Mobilität

14 Freiheit
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Wohlstand

Güter

Wohlstand

Gesundheit Umwelt

Zeit
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Wohlbefinden

 Forderung aus der Nachhaltigkeitsstrategie:

„Bei diesem [Ansatz] müssen neben den naturwissenschaftlich-

technisch basierten Messgrößen auch Aspekte der Wahrnehmung und 

des Empfindens der Menschen beachtet werden, weil sich nachhaltige 

Entwicklung an deren Bedürfnissen auszurichten hat.“

 Auswertung von subjektiven und objektiven Größen, um Aussagen zum 

Wohlbefinden zu erhalten, z.B.:

Subjektiver Gesundheitszustand – Lebenserwartung

Projekt mit Unterstützung von Eurostat
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Analyse von Teilbereichen

• Ernährung

• Wohnen u. 

Siedlungsraum

• Gesundheit u. 

Wohlbefinden

• Bildung u. 

Forschung

• Internationale 

Gerechtigkeit

• Intra- u. inter-

generationelle

Gerechtigkeit

• Arbeit

• Wohlstand

• Governance u. 

Partizipation

• Friede u. 

Sicherheit

• Kultur u. Kunst

• Freizeit

• Mobilität

• Freiheit

Mensch/ 

Gesellschaft

Monitoring nachhaltiger Entwicklung in Österreich –

Problem Klimawandel

Bedürfnisse

Aktivitäten Belastungen Zustand Wirkung

Umwelt

Maßnahmen

z.B.:

• Landwirtschaft

• Bauwirtschaft

• Industrielle 

Produktion

• Verkehr

• Energiebereit-

stellung

etc.

z.B.:

• Emissionen

• Flächenverbrauch

• Ressourcen-

verbrauch

• Lärm

etc.

• Klima

• Luft

• UV-Strahlung

• Ionisierende 

Strahlung

• Energieflüsse 

u. Stoffströme

• Landschaft

• Ökosysteme

• Wasser

• Boden

• Toxische und 

umweltgefähr-

liche Stoffe

• Lärm

z.B.:

• Klima-

wandel

• Eutrophierung

• Versauerung

• Artenschwund

• Gesundheits-

schäden

etc.
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Teilbereich Klima

• Ernährung

• Wohnen u. 

Siedlungsraum

• Gesundheit u. 

Wohlbefinden

• Bildung u. 

Forschung

• Internationale 

Gerechtigkeit

• Intra- u. inter-

generationelle

Gerechtigkeit

• Arbeit

• Wohlstand

• Governance u. 

Partizipation

• Friede u. 

Sicherheit

• Kultur u. Kunst

• Freizeit

• Mobilität

• Freiheit

Mensch/ 

Gesellschaft

Bedürfnisse

Aktivitäten Belastungen Zustand Wirkung

Umwelt

Maßnahmen:

Emissionen der 

Treibhausgase

• Klima

• Luft

• UV-Strahlung

• Energieflüsse 

u. Stoffströme

• Ökosysteme

Anthropogene 

Aktivitäten, die 

mit klimawirk-

samen

Emissionen 

verbunden 

sind, 

insbesondere 

aus dem 

Energiesektor

Phänomene 

des Klima-

wandels

Maßnahmen des Klimaschutzes und der Energiepolitik bspw. die Klimastrategie

Monitoring nachhaltiger Entwicklung in Österreich –

Problem Klimawandel
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Kommunikation - Bewusstseinsbildung

 Dokumentation des Indikatorensets:

- Entwicklung
http://www.nachhaltigkeit.at/article/articleview/72274/1/25770

- Indikatoren-Berichte
http://www.nachhaltigkeit.at/article/articleview/72258/1/25770

- Einzelne Indikatoren
http://www.nachhaltigkeit.at/article/archive/25773


